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	COMUNE DI VILLANDRO
Provincia Autonoma di Bolzano



Villanders, 15.12.2017
Dezentrales Abkommen vom 15.12.2017
zur Regelung des Bereitschaftsdienstes der Gemeindearbeiter
abgeschlossen zwischen den Vertretern der Gemeindebediensteten 
der Gewerkschaft ASGB und der Gemeinde Villanders
in Vertretung der Gemeinde Villanders: Walter Baumgartner – Bürgermeister
in Vertretung der repräsentativsten Gewerkschaft ASGB: Hans Rungg – Landessekretär des ASBG - Gebietskörperschaften
Schriftführer: Martin Oberhofer – Gemeindesekretär
Die angeführten Partner des dezentralen Abkommens vereinbaren am 15.12.2017 im Rathaus von Villanders Folgendes:
· Aufgrund der Notwendigkeit werden die Arbeiter der Gemeinde Villanders während der Winter​monate und zwar im Zeitraum vom 15. November bis 15. April, abwechselnd für je zwei Wochen, zum Bereitschaftsdienst außerhalb der nor​malen Arbeitszeit zwecks Bewältigung der anfallenden Schneeräumungsarbeiten eingeteilt, damit sie bei Bedarf rasch zum Einsatz gebracht werden können.
· Da derzeit die betroffenen Arbeiter nicht in Villanders wohnhaft sind, wird der effektive Arbeitseinsatz während des Bereitschaftsdienstes vom zuständigen Referenten für Straßen bzw. vom Bürgermeister telefonisch (Diensthandy) angeordnet woraufhin der Arbeitseinsatz innerhalb der kürzest möglichen Zeit erfolgt. 
· Falls der Bereitschaftsdienst über einen Zeitraum von 7 aufeinander folgende Tage geleistet wird, steht für den wöchentlichen Ruhetag, an welchem ein Arbeitseinsatz verlangt wurde, ein Ausgleichsruhetag zu. Der Ausgleichsruhetag kann auf Antrag unmittelbar bzw. wenn es die dienstlichen Erfordernisse nicht zulassen innerhalb 15. Mai auch in kumulierter Form genossen werden.
· Die Vergütung für den Bereitschaftsdienst erfolgt pauschal und beträgt für den gesamten Zeitraum im Winter 2.100,00 brutto pro Bedienstetem bei zwei für den Bereitschaftsdienst eingesetzten Arbeitern. Die Auszahlung erfolgt nach dem Ende der Wintersaison. Im Falle von Abwesenheiten oder der Nichtdurchführung des Bereitschaftsdienstes steht die Vergütung nicht bzw. nur im Verhältnis zum effektiv geleisteten Bereitschaftsdienst zu. 
· Die gegenständliche Regelung gilt ab dem Winter 2017/2018 und bleibt bis auf Widerruf bzw. bis zum Abschluss eines neuen Abkommens aufrecht.
Nach Einsichtnahme in den bereichsübergreifenden Kollektivvertrag;
Nach Einsichtnahme in das geltende Bereichsabkommen für Gemeindebedienstete;
Der anwesende Landessekretär des ASGB – Gebietskörperschaften, sowie der Vertreter der Gemeinde Villanders, wie eingangs dieses dezentralen Abkommens angeführt, erteilen aus den im ersten Absatz angeführten Gründen zum obgenannten Vorschlag positives Gutachten.
Für die Gemeinde: Der Bürgermeister Walter Baumgartner


Für den ASGB: Der Landessekretär Hans Rungg


Schriftführer: Der Gemeindesekretär Martin Oberhofer


Zur Kenntnisnahme: Die Gemeindearbeiter Thomas Gasser
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